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Depesche Nr. 33 vom 09. September 2008 
vom Hessischen Luftsportbund e.V. 

 
 
 ZÜP - Urteil des Verwaltungsgerichts Neustadt 
Der Vizepräsident des Luftsportverbandes Rheinland-Pfalz e.V., Herr Rechtsanwalt Gerhard 
Rapp, informiert über einen Beschluß des Verwaltungsgerichtes Neustadt/Weinstraße vom 
05. August 2008, wobei es allerdings noch offen ist, ob der Beschluß des Verwaltungsge-
richts Neustadt rechtskräftig wird, da die Beschwerdefrist noch nicht abgelaufen ist. Das 
beiliegende PDF Dokument informiert über den Beschluß in Sachen „Zuverlässigkeitsüber-
prüfung für Privatpiloten“ /ZÜP). 
 
 
Sportflieger-Club Gerauer Land e.V. wird 75 Jahre 
Der Sportflieger-Club Gerauer Land e.V. feiert am Sonntag, den 21. September 2008, sein 
75-jähriges Bestehen in seinem Fliegerheim in der Rudolf-Diesel-Straße 3 in Nauheim bei 
Groß Gerau. Die Nauheimer Segelflieger laden alle Flugbegeisterten ein, das Vereinsjubilä-
um mit ihnen zu feiern. Die Jubiläumsfeier beginnt um 10.30 Uhr mit einem Sektempfang. 
Nach der Begrüßung der Gäste und der Ehrung verdienter Mitglieder lädt der SFC zu einem 
rustikalen Buffet. Eine Modellflug- und Bilderausstellung, Filmvorführungen und ein ausge-
stelltes Segelflugzeug sowie ein Kinderprogramm runden die legere Feier ab. Die Mitglieder 
des SFC würden sich freuen, auch viele Segelflieger anderer Vereine begrüßen zu können. 
Für weitere Informationen steht der Vereinsvorsitzende Uwe Ramerth unter der Telefon-
nummer 06144 - 966910 gerne zur Verfügung. 
 
 
Kosten sparen durch ökologisches Handeln 
Hohe Energie- und Betriebskosten belasten auch die Kassen der hessischen Sportvereine. 
Immer mehr von ihnen müssen sich mit diesem ökonomischen Problem auseinandersetzen, 
zumal ein Ende der Kostenspirale nicht in Sicht ist. Um so wichtiger ist deshalb für Vereine 
und Sportstättenbetreiber, die eigenen Einsparpotentiale zu erkennen und entsprechend zu 
handeln. Kosteneinsparung durch Nutzung von Biomasse und Solarenergie in Sportanlagen 
sowie deren Förderung und Finanzierung sind deshalb Schwerpunktthemen einer Fachta-
gung, die der Landessportbund Hessen e.V. am 23. und 24. Oktober 2008 veranstaltet. 
Diese Fachtagung wendet sich an interessierte Sportvereine und Vereinsvorstände. Die 
beiliegenden PDF Dokumente beinhalten die Einladung, eine Wegbeschreibung, den Pro-
grammablauf sowie allgemeine Informationen. 
 
Neue Ausbildungsnachweise für Ultraleicht 
Die neuen Ausbildungsnachweise des Luftsportgeräte-Büros können angefordert werden. 
Das Ausbildungsheft kostet 3,oo Euro zuzüglich Versandkosten. Es kann per Telefon unter 
der Rufnummer 0531 - 2354060 oder per E-Mail unter der Adresse lsgb@daec.de angefor-
dert werden. Mit diesem Heft kann die komplette Theorie- und Praxisausbildung für die 
Lizenzerteilung nachgewiesen werden und ersetzt somit die Ausbildungszeugnisse. Für 
DAeC-Flugschulen entstehen keine Versandkosten. 
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Schaumwaffeltreffen 2008 
Die etwas andere Flugschau: „Schaumwaffeltreffen“ am 19. Oktober 2008 von 10.oo Uhr bis 
17.oo Uhr auf dem Modellflugplatz der Griesheimer Modellflieger. Das Schaumwaffeltreffen 
ist eine Modellflugveranstaltung für RC-Modellflugzeuge aus Schaumstoff (Styro, Elapor, 
EPP, usw.). Die Modellfliegergruppe-Bensheim e.V. und die Modellflieger Griesheim richten 
gemeinsam diese Veranstaltung aus. Im letzten Jahr waren 96 Piloten am Start und es 
konnte eine Non-Stop-Flugschau geboten werden. Weitere Informationen liegen als PDF 
Dokument anbei. 
 
 
Photowettbewerb des Hessischen Luftsportbundes 
Der Hessische Luftsportbund e.V. veranstaltet einen Photowettbewerb. Gesucht sind die 
schönsten, lustigsten, anspruchsvollsten oder einfach nur die aussagekräftigsten Photos 
zum Thema „Luftsport in Hessen – Spaß und Freude in der Gemeinschaft“. Mitmachen 
kann jeder Luftsportler. Egal, ob Segelflugschüler, Modellflieger, Motorflieger oder Gleit-
schirm- und Drachenflieger sowie Ballonfahrer. Auch gibt es keine Alterseinschränkung für 
die Teilnehmer. Der Photowettbewerb begann am 1. April 2008 und endet am 31. Oktober 
2008. In diesem Zeitraum können alle Teilnehmer Photos beim Pressereferenten des Hes-
sischen Luftsportbundes einreichen. Weitere Informationen zum Photowettbewerb sind als 
PDF Dokument beigefügt. 
 
Einladung zum Treffen der HLB-Bezirke Ost und Nord 
Hans Kordubel und Frank Schmitt, Bezirksvorsitzende der Vereine Ost und Nord im Hessi-
schen Luftsportbund e.V., laden recht herzlich zum ersten Treffen beider Bezirke am Frei-
tag, Samstag und Sonntag (12. bis 14. September 2008) auf die Wasserkuppe ein. Weitere 
Informationen liegen als PDF Dokument anbei. 
 

 
Übersicht der beigefügten PDF Dokumente 

1) Depesche Nr. 33 vom 08. September 2008 
2) ZÜP - Urteil des Verwaltungsgerichts Neustadt  
3) Kosten sparen durch ökologisches Handeln (Einladung) 
4) Kosten sparen durch ökologisches Handeln (Information) 
5) Schaumwaffeltreffen 2008  
6) Photowettbewerb des Hessischen Luftsportbundes 
7) Einladung zum Treffen der HLB-Bezirke Ost und Nord  

 
 

   Mit fliegerischen Grüßen 
Hessischer Luftsportbund e.V. 
       - Pressereferent - 
 

Herausgeber und Verantwortlicher im Sinne des Pressegesetzes 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit des Hessischen Luftsportbundes e.V. 
c/o Pressereferent Dipl.-Kfm. Markus Lenz • Landwehrstraße 1 • 64293 Darmstadt 
Internet: http://www.hlb-info.de/pressebox • E-Mail-Adresse: pressebox@hlb-info.de 



 
ZÜP - Urteil des Verwaltungsgerichts Neustadt : 
Kein Sofortvollzug beim Widerruf einer Fluglizenz wegen verweigertem ZÜP-Antrag 
 
Der Vizepräsident des Luftsportverbandes Rheinland-Pfalz e.V., RA Gerhard Rapp, hat uns 
über einen Beschluß des Verwaltungsgerichtes Neustadt/Wstr. vom 05. August 2008 informiert, 
wobei es allerdings  noch offen ist, ob der Beschluß des VG Neustadt rechtskräftig wird, da die 
Beschwerdefrist für das Luftamt noch nicht abgelaufen ist. 
Zusammengefasst lassen sich aus dem Beschluß des VG Neustadt folgende Grundsätze 
entnehmen: 
1.  Die Anordnung des Sofortvollzuges beim Widerruf einer Lizenz aufgrund verweigerter 

Antragstellung zur Durchführung einer Zuverlässigkeitsüberprüfung setzt ein besonderes 
öffentliches Interesse an der sofortigen Vollziehung voraus, bei der die konkreten Umstände 
des Einzelfalles (und damit auch die bisherige fliegerische Erfahrung und Zuverlässigkeit) 
geprüft und gewertet werden müssen. 

2.  Die fehlende Antragstellung auf Durchführung einer Zuverlässigkeitsüberprüfung nach dem 
LuftSiG rechtfertigt für sich alleine nicht den Widerruf einer bestehenden Lizenz, da das 
Gesetz selbst eine Mitwirkungspflicht zur Antragstellung nicht vorsieht. 

 3. Der Gesetzgeber hat den Fall der Alt-Erlaubnisinhaber im Hinblick auf Konsequenzen einer   
     unterbliebenen Zuverlässigkeitsüberprüfung nach § 7 LuftSiG nicht geregelt. Daraus ist: zu    
     folgern, dass jede Sanktion .der Antragsverweigerung zu unterbleiben hat, da der Vorbehalt  
     des Gesetzes nach Artikel 20 Abs. 3 GG für Eingriffe in die durch Artikel 2 Abs. l GG  
     geschützte allgemeine Handlungsfreiheit und das durch Artikel 2 Abs. l und Artikel l GG  
     geschützte Recht auf informationelle Selbstbestimmung eine gesetzliche Grundlage fordert. 
4.  Auch aus § 4 Abs, 3 i, V. m. Abs. l Satz 2 Nr. 3 LuftVG läßt sich eine Verpflichtung, einen 

Antrag auf Zuverlässigkeitsüberprüfung zu stellen, nicht herleiten. 
5.   § 3 LuftSiG eröffnet der Luftsicherheitsbehörde nur bei Vorliegen einer konkreten Gefahr für 

die Sicherheit des Luftverkehrs die Möglichkeit, zur Gefahrenabwehr tätig zu werden. Eine 
solche konkrete Gefahr ist im Fall der Weigerung eines Privatpiloten, gegen den keine 
konkreten Verdachtsmomente vorliegen, nicht per se anzunehmen. 

6.  Die Antragsverweigerung rechtfertigt nicht den Schluß, der Inhaber einer 
bestehenden Lizenz werde seine Erlaubnis und sein Luftfahrzeug als Werkzeug für 
Angriffe auf die Sicherheit des Luftverkehrs, z. B. durch Einsatz des Flugzeugs als 
Waffe gegen Rechtsgüter Dritter einsetzen. 

Für die Richtigkeit der Übermittlung:  
Martin Seuss 
Luftsportverband Rheinland-Pfalz e.V.  
Ref. Presse u. Öffentlichkeitsarbeit 



Hausmesse  & Fachtagung
23. + 24.10.2008 Sportschule Frankfurt

Kosteneinsparung 

und Klimaschutz 

durch Biomasse/Holzbau 

und Solar in Sportanlagen

Einladung

Ansprechpartner:

Landessportbund Hessen e. V. 
Geschäftsbereich Sportinfrastruktur
Michael Willig
Otto-Fleck-Schneise 4, 60528 Frankfurt am Main
Telefon: 069 6789 - 416, Telefax: 069 6789 - 428
E-Mail: mwillig@lsbh.de

Übernachtungsmöglichkeiten:

Abwicklung über HSG direkt mit dem Stichwort: „sportinfra“
HSG Event GmbH, Training Center
An der Gehespitz 85  ·  63263 Neu-Isenburg
Tel. 06102-8220-100  ·  E-Mail: HSG-Trainingcenter@hsg.de; 
www.hsg-trainingcenter.de

Übernachtung mit WC/Dusche, Telefon, TV.
Einzelzimmer mit Frühstück   59,50 EUR Person/Tag inkl. MWSt.
Doppelzimmer mit Frühstück  84,00 EUR 2 Personen/Tag inkl. MWSt.

Ein Transfer zwischen Hotel und Tagungsort wird eingerichtet.

Informationen online:

Weitere Informations-, Service-, Schulungs- und Beratungsangebote
sowie die Möglichkeit unsere umfangreichen Veröffentlichungen zum
Themenfeld »Zukunftsorientierte Sportstättenentwicklung« bis
31.12.2008 unter Berücksichtigung eines Rabattes von 30 % online
zu bestellen, finden Sie unter www.sportstaetten.info.

Wir danken unseren Förderern:

Sportschule des Landessportbundes Hessen e. V. 
Otto-Fleck-Schneise 4
60528 Frankfurt am Main
Telefon: 069 6789 - 400
www.landessportbund-hessen.de 

Ausbildung zum/zur Umwelt- und Klimaschutzberater/in im Sport
Ausbildungslehrgang vom 26.–31.01.2009 in der Sportschule des lsb h 
in Frankfurt am Main.

Hessischer Hockey Verband e.V.

– Die Foren – Die Aussteller – Das Programm – Die Förderer

– Der Tagungsort

– Informationen

24.10.2008 (einschl. Sonderveranstaltungen)

09.00 – 12.00 Forum Sporthallen 1
Zielgruppe: Landräte, Dezernenten, Bürgermeister, Sport-,
Bau- und Kassenamtsleiter, Vereine

09.00 – 12.00 Forum Reitsportanlagen 2
Zielgruppe: Reitvereine, Reitbetriebe, Interessierte Reiter

09.00 – 12.00 Forum Tennisanlagen 2 (Vereinsheime)
Zielgruppe: Tennisvereine, Tennishallenbetreiber, interes-
sierte Tennisspieler, Mitarbeiter von Grünflächen- und
Bauämtern

09.00 – 12.00 Forum Finanzierung und Förderung 1
Zielgruppe: Landräte, Dezernenten, Bürgermeister, Sport-,
Bau- und Kassenamtsleiter, Vereine

09.00 – 12.30 Forum Schwimmbad 1 (Grundlagen)
Zielgruppe: Dezernenten, Bürgermeister, Betriebsleiter,
Sport- und Bauamtsleiter, verantwortliche Mitarbeiter im
Schwimmbadbetrieb, Vereine

10.00 – 17.00 Hessischer Holzbaukongress
-Veranstaltung des Zimmerhandwerks Hessen mit
Ausstellung

13.30 – 17.00 Forum Schwimmbad 2 (Betrieb)
Zielgruppe: Dezernenten, Bürgermeister, Betriebsleiter,
Sport- und Bauamtsleiter, verantwortliche Mitarbeiter im
Schwimmbadbetrieb, Vereine

13.30 – 17.30 Forum Schwimmbad 3 (Technik)
Zielgruppe: Dezernenten, Bürgermeister, Betriebsleiter,
Sport- und Bauamtsleiter, verantwortliche Mitarbeiter im
Schwimmbadbetrieb, Vereine

13.30 – 17.30 Forum Sporthallen 2
Zielgruppe: Landräte, Dezernenten, Bürgermeister, Sport-,
Bau- und Kassenamtsleiter, Vereine

13.30 – 17.30 Forum Vereinsheime und Funktionsgebäude
Zielgruppe: Landräte, Dezernenten, Bürgermeister, Sport-,
Bau- und Kassenamtsleiter, Vereine

13.30 – 17.30 Forum Finanzierung und Förderung 2
Zielgruppe: Landräte, Dezernenten, Bürgermeister, Sport-,
Bau- und Kassenamtsleiter, Vereine

Dillig - Architekten www.dillig-architekten.de

D-S Beregnungsanlagen GmbH

EcoTube Service GmbH i.G.

Forbo Flooring GmbH www.forbo-flooring.de

FRENGER Systemen BV www.frenger.de

BENZ Turngerätefabrik GmbH & Co. KG www.benz-sport.de

Grammer-Solar GmbH www.grammer-solar.de

HARO SPORTS SYSTEMS www.haro-sports.com

HESSEN-FORST www.hessen-forst.de

Holzabsatzfonds www.Holzabsatzfonds.de

Ingenieurkammer Hessen www.ingkh.de

Intergreen AG www.intergreen.de

JH Sicherheits-Systeme www.jh-sicherheits-systeme.de

KfW – Kreditanstalt für Wiederaufbau www.kfw.de

Kompetenzzentrum HessenRohstoffe (HeRo) www.hero-hessen.de

Mainova www.mainova.de

OCHS GmbH www.ochs-sport.de

Polytan Sportstättenbau GmbH www.polytan.com

PPP in Hessen e.V. www.ppp-verein.de

Schornsteinfegerhandwerk www.schornsteinfeger-hessen.de

Seeger Engineering AG www.seeger.de

Solvis – Solar www.solvis.de

SPORTSTADIANET www.sportstadianet.com

Techem Energy Contracting GmbH www.techem.de

TechnoGym www.technogym.com

Thermodur Wandelemente GmbH & Co. KGwww.thermodur.de

Viessmann Werke GmbH & Co. KG www.viessmann.de

WALTER konzept www.walter-konzept.de

Wohrataler Holzhaus Rühl GmbH www.wohrataler-holzhaus.de

Wintermayr Energiekonzepte GmbH www.win-energie.de

Landessportbund Hessen e.V. www.landessportbund-hessen.de

Die aktuelle Ausstellerliste können Sie im Internet unter

www.sportstaetten.info abrufen.

Fachtagungsprogramm am 23.10.2008

� 09.00 – 12.00 Forum Sportplätze 1 (Rasen- und Tennenplätze)

� 09.00 – 16.00 Forum Fitnessstudio

� 13.00 – 17.30 Forum Tennisanlagen 1 (Tennishallen)

� 13.00 – 17.30 Forum Reitsportanlagen 1

� 13.30 – 17.30 Forum Sportplätze 2 (Kunstrasenplätze)

Fachtagungsprogramm am 24.10.2008

� 09.00 – 12.00 Forum Sporthallen 1

� 09.00 – 12.00 Forum Reitsportanlagen 2

� 09.00 – 12.00 Forum Tennisanlagen 2 (Vereinsheime)

� 09.00 – 12.00 Forum Finanzierung und Förderung 1

� 09.00 – 12.30 Forum Schwimmbad 1 (Grundlagen)

� 13.30 – 17.00 Forum Schwimmbad 2 (Betrieb)

� 13.30 – 17.30 Forum Schwimmbad 3 (Technik)

� 13.30 – 17.30 Forum Sporthallen 2

� 13.30 – 17.30 Forum Vereinsheime und Funktionsgebäude

� 13.30 – 17.30 Forum Finanzierung und Förderung 2



– Die Hausmesse

Am 23. und 24. Oktober 2008 findet in der Sportschule des Landes-
sportbundes Hessen in Frankfurt am Main die zweite sportinfra –
Sportstättenmesse mit Hausmesse und Fachtagung statt.

Auf der                       erwartet Sie eine Fülle innovativer Lösungen
für Ihre konkreten Fragestellungen. Die Palette reicht von der 
kompetenten Beratung für die Modernisierung bis zur optimalen
Planung und Finanzierung beim Neubau. Egal, ob Sport-, Spiel,-
oder Freizeit-Anlage. Die                       ist das Forum für den
informativen Austausch und fairen Dialog mit Produzenten und
Dienstleistern.

Vertreter von Vereinen und Kommunen können sich zu Beratungs-
und Informationsgesprächen mit konkreten Fragestellungen
anmelden.
Sollten wir Sie nicht direkt angeschrieben haben, können Sie
entsprechende Frage- und Anmeldebögen abrufen unter: 

www.sportstaetten.info/veranstaltungen/2.sportinfra (Beratungsforum)

www.landessportbund-hessen.de/bereiche/sportinfrastruktur/
veranstaltungen.html

– Die Fachtagung – Das Programm

23.10.2008 (einschl. Sonderveranstaltungen)

– Das Beratungsforum

– Einladung

Nach dem Erfolg der Fachtagung bei der 1.                      2006 in
Wiesbaden initiiert der Landessportbund Hessen e.V. am 23. und
24. Oktober 2008 die 2.                       in der Sportschule des
Landessportbundes Hessen e.V. in Frankfurt am Main. Auch in
diesem Jahr werden den Vereinen, kommunalen Vertretern und
Fachplanern 15 interessante Foren rund um das Thema nach-
haltiger Sportstättenbau offeriert.

Die Foren:
• Vereinsheime und Funktionsgebäude
• Sporthallen
• Sportplätze
• Fitnessstudio
• Finanzierung und Förderung
• Schwimmbad
• Reitsportanlagen
• Tennisanlagen

Die Schwerpunkte:
• Einsatz von Biomasse
• Holzbau
• Solar
• Finanzierung und Förderung
• Klimaschutz
• Kostenreduzierung

Die Zielgruppen:

Vereinsverantwortliche, Sport-, Bau-, Grünflächenämter,
Gebäudemanagement, Schwimmbadbetreiber sowie Vereine,
Planer und Sportverbände.

Fachtagung 23. + 24. 10.2008

Tageskarte       90,– EUR (Mitglieder des lsb h: 45,– EUR)
2-Tageskarte   150,– EUR     (Mitglieder des lsb h: 75,– EUR)
(Einschließlich Unterlagen/Imbiss und Abendveranstaltung am 23.10.2008)

09.00 – 12.00 Forum Sportplätze 1 (Rasen- und Tennenplätze)
Zielgruppe: Landräte, Dezernenten, Bürgermeister, Sport-,
Bau- und Kassenamtsleiter, Vereine

09.00 – 16.00 Forum Fitnessstudio
Zielgruppe: Vereine mit Fitness-Studios, Mitarbeiter und
Vereinsmitarbeiter von Fitness-Studios, Mitglieder des AK
Fitness- und Gesundheitsstudio des lsb h, Interessierte an
Fitnessangeboten sowie Betreiber von Schwimmbädern

10.00 – 15.30 Sportgespräch – »Kommunen treffen Sport«
Einladungsveranstaltung: Kommunale Spitzenverbände
Hessen, Hessisches Ministerium des Innern und für Sport, 
Landessportbund Hessen e.V.
Zielgruppe: Sportpolitiker, Sportdezernenten, Landräte, 
Bürgermeister, Sportamtsleiter

10.00 – 16.45 2. Hessischer Baugipfel
- veranstaltet durch die Ingenieur-, Architekten- und Stadt-
planerkammer Hessen mit dem Hessischen Ministerium für
Wirtschaft, Verkehr und Landesentwicklung
Zielgruppe: Planer. Weitere Informationen erhalten Sie
unter www.hessischer-baugipfel.de.

11.00 Eröffnung der 2. sportinfra 
- durch Svea Rojahn, Vizepräsidentin lsb h, 
Staatsminister Volker Bouffier, Hessisches Ministerium des
Innern und für Sport (angefragt), Dipl.-Ing. Ludwig Mahr,
Regionale Fachberatung Informationsdienst HOLZ Hessen,
Walter Schneeloch, Vizepräsident Deutscher Olympischer
Sportbund (angefragt), Dr. Gero Huette-von Essen,
Kompetenzzentrum HessenRohstoffe (HeRo) e.V.

13.00 – 17.30 Forum Tennisanlagen 1 (Tennishallen)
Zielgruppe: Tennisvereine, Tennishallenbetreiber, Tennis-
spieler, Mitarbeiter von Grünflächen- und Bauämtern

13.00 – 17.30 Forum Reitsportanlagen 1
Zielgruppe: Reitvereine, Reitbetriebe, Interessierte Reiter

13.30 – 17.30 Forum Sportplätze 2 (Kunstrasenplätze)
Zielgruppe: Landräte, Dezernenten, Bürgermeister, Sport-,
Bau- und Kassenamtsleiter, Vereine

16.45 – 17.30 Verleihung Hessischer Holzbaupreis 2008 
- durch Staatsminister Dr. Alois Rhiel, Hessisches
Ministerium für Wirtschaft, Verkehr und Landesentwicklung,
Wiesbaden; dem Holzabsatzfonds, Bonn und dem Landes-
beirat Holz Hessen, Veranstaltung durch die Ingenieur-
sowie Architekten- und Stadtplanerkammer Hessen mit dem
HMWVL. Zielgruppe: Planer

Ab 17.30 Abendveranstaltung »get together«
Abendessen mit Programm

Sehr geehrte Damen und Herren,

in fast 90.000 Turn- und Sportvereinen gehen hier zu Lande
Sportlerinnen und Sportler ihren aktiven Freizeitaktivitäten nach.
Um diesem Bedarf gerecht zu werden, brauchen wir moderne, 
sachgerechte Anlagen, die aktuellen energetischen Standards und
Ausstattungen entsprechen. Die Realität jedoch sieht anders aus.
Der Deutsche Olympische Sportbund schätzt bundesweit das
Sanierungsvolumen auf rund 42 Milliarden Euro.

Ständig steigende Betriebskosten bringen die Vereine zunehmend
in finanzielle Schwierigkeiten und belasten die Sportetats der 
Kommunen.

Aus diesem Anlass veranstaltet der Landessportbund Hessen e.V. 
in Zusammenarbeit mit dem Deutschen Olympischen Sportbund,
Bundes- und Landesverbänden, Kommunalen Spitzenverbänden
Hessen und HERO e.V., die 2. sportinfra in Hessen. Als Schwer-
punkte der Tagung wurde aufgrund der aktuellen Situation die 
Kosteneinsparung und Klimaschutz durch Biomasse / Holzbau und
Solar sowie deren Förderung und Finanzierung gewählt.

Im Rahmen der 2. sportinfra finden zudem Kooperationsveranstal-
tungen mit der Ingenieurkammer Hessen, der Architekten- und
Stadtplanerkammer Hessen, dem Zimmererhandwerk Hessen sowie
mit den Kommunalen Spitzenverbänden Hessen statt.

Zur Hausmesse laden wir Sie bei kostenfreiem Eintritt ein.

Willkommen auf der 2. sportinfra in Frankfurt am Main.

– Die Kosten

Eintrittskarte
Nur vollständig ausgefüllt gültig

Name | Vorname | Firma | Verein

Straße PLZ | Ort

Telefon

E-Mail

H a u s m e s s e

23. + 24.10.2008 

Sportschule  des lsb h 

Frankfurt am Main

Öffnungszeiten:

23.10.2008:  11.00 – 18.00 Uhr

24.10.2008: 09.00 – 17.00 Uhr

Eintrittskarte
Nur vollständig ausgefüllt gültig

Name | Vorname | Firma | Verein

Straße PLZ | Ort

Telefon

E-Mail

H a u s m e s s e

23. + 24.10.2008 

Sportschule  des lsb h 

Frankfurt am Main

Öffnungszeiten:

23.10.2008:  11.00 – 18.00 Uhr

24.10.2008: 09.00 – 17.00 Uhr

Eintrittskarte
Nur vollständig ausgefüllt gültig

Name | Vorname | Firma | Verein

Straße PLZ | Ort

Telefon

E-Mail

H a u s m e s s e

23. + 24.10.2008 

Sportschule  des lsb h 

Frankfurt am Main

Öffnungszeiten:

23.10.2008:  11.00 – 18.00 Uhr

24.10.2008: 09.00 – 17.00 Uhr
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Sportstättenbau: 

Kosten sparen durch ökologisches Handeln 
 

Hohe Energie- und Betriebskosten belasten auch die Kassen der hessischen 

Sportvereine. Immer mehr von ihnen müssen sich mit diesem ökonomischen 

Problem auseinandersetzen, zumal ein Ende der Kostenspirale nicht in Sicht ist. 

Umso wichtiger ist deshalb für Vereine und Sportstättenbetreiber, die eigenen 

Einsparpotentiale zu erkennen und entsprechend zu handeln. 

 

Kosteneinsparung durch Nutzung von Biomasse und Solarenergie in Sportanlagen 

sowie deren Förderung und Finanzierung sind deshalb Schwerpunktthemen einer 

Fachtagung, die der Landessportbund Hessen e.V. (lsb h) am 23. und 24. Oktober 

als 2. „sportinfra“ in seiner Sportschule im Frankfurter Stadtwald veranstaltet. 

Verbunden ist die Fachtagung mit einer kostenfreien Ausstellung von über 30 

Firmen. Die Themen werden in zahlreichen Foren ausführlich beleuchtet. Die 

Fachtagung wendet sich an interessierte Sportvereine, Kommunen und Fachplaner. 

 

Svea Rojahn, Vizepräsidentin des Landessportbundes Hessen, hofft auf eine ähnlich 

gute Resonanz wie bei der ersten „sportinfra“ vor zwei Jahren in Wiesbaden. „Die 

Veranstaltungsforen sollen möglichst viele Betroffene ansprechen. Deshalb bieten 

wir separate Foren für Fußball- und Turnvereine sowie für Tennis- und Reitvereine 

an“, so Rojahn. Für die Vertreter von Kommunalverwaltungen und Betreiber sind 

Foren zum Erhalt von Schwimmbädern sowie zur Finanzierung und Förderung von 

Sportanlagen geplant. 

 

Ein Bild über die neuesten Trends und Produkte in Sachen zukunftsorientiertem 

Sportstättenbau können sich die Vertreter von Sportvereinen und Kommunen in der 

Fachausstellung verschaffen. Dabei stehen ihnen die Kooperationspartner aus dem 

Kooperationsverbund „Zukunftsorientierter Sportstättenbau, Kooperation: Sport – 

Wirtschaft – Wissenschaft“ als Ansprechpartner zur Beantwortung von Fachfragen 

zur Verfügung. 
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In einem so genannten Beratungsforum werden darüber hinaus detaillierte Fragen 

rund um das Thema Sportstättenbau beantwortet. Dabei haben Hessens 

Sportvereine die Gelegenheit, bereits im Vorfeld Fragen zu stellen. Dazu hat der 

Landessportbund Hessen im Internet entsprechende Fragebögen eingestellt. 

 

Sie können ab sofort unter www.landessportbund-

hessen.de/bereiche/sportinfrastruktur/veranstaltungen und unter 

www.sportstaetten.info in der Rubrik Veranstaltungen abgerufen werden. 

Mitveranstalter der „2. sportinfra“ sind der DOSB, die Deutsche Reiterliche 

Vereinigung, der Hessische Fußball-, Turn-, Tennis-, und Schwimmverband sowie 

der Reit- und Fahrverband, der DLRG-Landesverband Hessen, die Ingenieurkammer 

sowie die Architekten- und Stadtplanerkammer Hessen, das Zimmerhandwerk 

Hessen, der Holzabsatzfonds, der Informationsdienst Holz, das Kompetenzzentrum 

HessenRohstoffe e.V. (HeRo), Hessenforst, die Hessische Landesregierung, die 

Kommunalen Spitzenverbände und der Bund deutscher Landschaftsarchitekten. 

 

Auskunft und Anmeldeunterlagen erhalten Interessierte beim Landessportbund 

Hessen, Geschäftsbereich Sportinfrastruktur, Frank Grübl, 069 / 6789 266, 

umwelt@lsbh.de oder bei Michael Willig, Tel. 069 / 6789 416, mwillig@lsbh.de  
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Photowettbewerb des Hessischen Luftsportbundes 
Die Fliegersaison 2008 hat begonnen. Aus diesem Grund veranstaltet der Hessische Luft-
sportbund einen Photowettbewerb. Gesucht sind die schönsten, lustigsten, anspruchsvoll-
sten oder einfach nur die aussagekräftigsten Photos zum Thema „Luftsport in Hessen – 
Spaß und Freude in der Gemeinschaft“. 
 
 

Ziel soll es sein, für das Jahr 2009 einen Wandkalender 
mit den 12 besten Photos drucken zu lassen, der dann 
den hessischen Luftsportvereinen überreicht werden 
kann. Natürlich kann und soll dieser Kalender auch an 
interessierte Fluggäste oder Schnupperkurs-Flieger 
weiterverschenkt werden (Stichwort: Mitgliederwerbung). 
Zumindest soll uns allen der Kalender mit seinen Photos 
dann die Wartezeit auf die Fliegersaison 2009 versüßen. 

 
 
Mitmachen kann jeder Luftsportler. Egal, ob Segelflugschüler, Modellflieger, Motorflieger 
oder Gleitschirm- und Drachenflieger sowie Ballonfahrer. Auch gibt es keine Altersein-
schränkung für die Teilnehmer. Wichtig ist nur, daß sich das Photomotiv  an dem Motto 
„Luftsport in Hessen – Spaß und Freude in der Gemeinschaft“ orientieren muß. 
 
 
Der Photowettbewerb beginnt am 1. April 2008 und endet am 31. Oktober 2008. In diesem 
Zeitraum können alle Teilnehmer Photos beim Pressereferenten des Hessischen Luftsport-
bundes einreichen. Einzige Bedingungen: Das Photo muß in elektronischer Form (minde-
stens 3,0 Megapixel oder größer) beim Hessischen Luftsportbund eingereicht werden. Zu-
sätzlich muß ein kurzer, beschreibender Satz (Kommentar) in Textform beigefügt sein. Und 
natürlich soll das Photo aus der aktuellen Fliegersaison 2008 stammen. Die Einsende-
adresse lautet photowettbewerb@hlb-info.de.  
 
 
Alle Photos werden auf der Internetseite unter http://www.hlb-info.de präsentiert. Im No-
vember 2008 können dann alle Besucher der Internetseite elektronisch über das ihrer Mei-
nung nach beste, schönste und/oder lustigste Photo abstimmen. Diejenigen zwölf Photos, 
mit den meisten Besucherstimmen, werden dann für den „Hessischen Luftsportkalender 
2009“ ausgewählt und abgedruckt. Die Monatsphotos erscheinen dann im Kalender mit 
Hinweis auf den Photographen, das Motiv und den Luftsportverein. 
 
 
Der Kreativität sind keine Grenzen gesetzt. Wichtig ist nur das Motto: 
„Luftsport in Hessen – Spaß und Freude in der Gemeinschaft“. 
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Natürlich wird es auch etwas zu gewinnen geben: Das Budget des Pressereferenten läßt in 
begrenztem Umfang kleine Geldpreise zu, die letztlich einen Anreiz bieten sollen, beim 
Photowettbewerb mitzumachen. Der Gewinner mit den meisten Stimmen bekommt ein 
Preisgeld von 120,oo €, der zweite Gewinner erhält 110,oo €, der dritte Gewinner 100,oo € 
und so weiter, d.h. der zwölfte Gewinner bekommt dann (immerhin) 10,oo €. 
 
Das Preisgeld ist gewiß nicht der erträumte Lottogewinn – doch das soll er auch nicht sein, 
denn wichtig ist, daß alle hessischen Luftsportler – egal, ob jung oder alt  – gemeinsam am 
Photowettbewerb teilnehmen. Und alle Photos, die im Rahmen des Wettbewerbes einge-
reicht werden, sollen der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit des Hessischen Luftsportbundes 
dienen, also unseren Mitgliedsvereinen und damit uns selbst. Alle Photos werden auf der 
Internetseite archiviert und sollen Außenstehenden, Pressevertretern und potentiellen Neu-
mitgliedern eines vermitteln: „Luftsport in Hessen – Spaß und Freude in der Gemeinschaft“. 
 
Zusammenfassung des Photowettbewerbs 

• Der Wettbewerb läuft vom 1. April 2008 bis 31. Oktober 2008 
• Die Photomotive sollen sich an das folgende Motto anlehnen: 

„Luftsport in Hessen – Spaß und Freude in der Gemeinschaft“ 
• Keine Jury beurteilt die Photos, sondern die Besucher der Internetseiten 
• Gewinne vom 1. bis zum 12. Platz (120€, 110€, 100€, 90€, ..., 10€) 
• Keine Altersbeschränkung und keine Sportfachgruppenbeschränkung 
• Die Photos müssen elektronisch eingereicht werden (mindestens 3,0 Megapixel) 
• Die Photos müssen mit einem kurzen Kommentar beschrieben werden 
• Teilnehmer müssen Mitglieder hessischer Luftsportvereine sein 
• Die Photos müssen aus der Saison 2008 stammen (April bis Oktober 2008) 
• Als Ergebnis erhalten wir einen „Hessischen Luftsport-Wandkalender 2009“ 
• Einsenden der Photos an die Adresse photowettbewerb@hlb-info.de 

 
 
Für Rückfragen steht der Pressereferent des Hessischen Luftsportbundes, Herr Markus 
Lenz, sehr gerne zur Verfügung. Er ist unter der E-Mail-Adresse pressebox@hlb-info.de zu 
erreichen und freut sich auf die ersten Photos. Wer übrigens auf die klassische Art und 
Weise photographiert (analog bzw. mit Photofilm) kann seine Photos auch mittels Scanner 
digitalisieren und übermitteln; für Rat und Tat steht der Pressereferent gerne zur Verfügung. 
 
 
   Mit fliegerischen Grüßen 
Hessischer Luftsportbund e.V. 
       - Pressereferent - 
 
Herausgeber und Verantwortlicher im Sinne des Pressegesetzes 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit des Hessischen Luftsportbundes e.V. 
c/o Pressereferent Dipl.-Kfm. Markus Lenz • Landwehrstraße 1 • 64293 Darmstadt 
Internet: http://www.hlb-info.de/pressebox • E-Mail-Adresse: pressebox@hlb-info.de 



 
Markus Lenz  

Von: "Hans Kordubel" <hans.kordubel@t-online.de>
An: <pressebox@hlb-info.de>
Gesendet: Samstag, 23. August 2008 19:09
Einfügen: image001.gif
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HALLO MARKUS BITTE WEITERLEITEN AN DIE VEREINE OST UND NORD DANKE. 
(ICH HOFFE DU BIST AUCH DABEI) GRUSS HANS  

HLB  -  BEZIRK  OST -  NORD 
HANS KORDUBEL                        FRANK SCHMITT 

  
SG 38 FLIEGEN  AUF  DER  GEBURTSSTÄTTE  DES  SEGELFLUGS 

  
SG 38 D - 7055  VOM OLDTIMER SEGELFLUGCLUB 

(OSC) 
  
  

Sehr geehrte Damen und Herren 
liebe Fliegerkameraden  Fliegerkameradinnen 
  
zum ersten gemeinsamen Treffen der Bezirke Ost und Nord darf ich heute ganz 
herzlich einladen.  ( GEBÄUDE 202 OSC WASSERKUPPE ) 

  
  
PROGRAMM 
  
FREITAG      12.09.08        18.00 Uhr      ANREISE 
                                               19.00 Uhr      GEMEINSAMES ABENDESSEN               
  
  
20.00  Uhr  Eröffnung und Begrüßung 
            Bericht aus den HLB – Bezirken OST  /  NORD 
            Diskussion aktuelle Probleme 
            Verschiedenes 
  
  
  
  
  
SAMSTAG 13.09.08         9.30 Uhr   Luftfahrzeugführer-Einsatzbesprechung  (Briefing) 
SAMSTAG                        10.00 Uhr   Aushallen, Startbereitschaft 
SAMSTAG         10.30 -18.00 Uhr    Flugbetrieb 
SAMSTAG                        19.00 Uhr   Gemeinsames Abendessen 
  
  
SONNTAG 14.09.08          9.30 Uhr     Luftfahrzeugführer-Einsatzbesprechung 
SONNTAG                        10.00 Uhr     Aushallen, Startbereitschaft 
SONNTAG                        18.00 Uhr     Siegerehrung 
  
  
  



FLUGBETRIEB:      

 
  
  
  
UNTERBRINGUNG: in der Jugendbildungsstätte 
  
Die Jugendbildungsstätte bietet günstige, relativ modern eingerichtete Zimmer in den 
Räumen der alten Reichssegelflugschule (Groenhoff - Lilienthal und Ringhaus) zu 
günstigen Preisen. 
  
  
  
  
Hotels und Pensionen 
  
Auf der Wasserkuppe gibt es drei Hotels: 
Rhöngeiststube: einfach eingerichtete Zimmer Tel 06654 – 321 
Hotel Deutscher Flieger: gemütliche Zimmer Tel 06654 – 7007 
Hotel Peterchens Mondfahrt: komfortable Zimmer 06654 - 381 
  
  
  
  
VERPFLEGUNG: wir werden täglich ein nahrhaftes Abendessen zu Selbstkosten anbieten, 
das auch den Kalorienbedarf von ausgehungerten Gummihunden deckt 
  
  
  
  
  
ANMELDUNG:        HANS KORDUBEL 
                                   AM SCHWINGSTOCK 3 
                                   36251 BAD HERSFELD 
                                   E-Mail: hans.kordubel@t-online.de 
                                    
  
  
  
Wir freuen uns auf viele Teilnehmer. 
  
Ich wünsche eine gute Anreise 
Mit freundlichen Grüßen 
  
Bezirksvorsitzender OST 
  
Hans Kordubel 
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